
 

                                                                                                                              

As Erstes bauten wir gemeinsam mit den Kindern einen 
Spielplatz mit Klettergerüst und Schaukel. Aus Bauresten 
und Schrott haben wir nach den Vorstellungen der Kiddys 
ein Auto gebaut – der absoulute Hit - ; mit ihm wurden viele 
imaginäre Reisen in die große weite Welt  unternommen. 
Hier waren ein Altlas, ein Globus und eine Weltkarte 
hilfreich.  

   

Neben größeren Projekten (Zaun mit Schlangenschutz um 
das Waisenhaus), Erweiterung des Hühnerstalls 
(inzwischen sind es 25 Hühner und ein Hahn) wurden die 
Schlafzimmer und Badezimmer renoviert, es wurde 
gestrichen und repariert, sowie Poster und Bilder der 
Kinder aufgehangen um die Räume im Waisenhaus zu 
verschönern. Es wurde  gepuzzelt , getanzt und 
vorgelesen. Der Hund Gums war immer dabei. 
Nachmittags lernte Desiree mit den Großen nicht nur 
Schreiben,Lesen und Mathematik, sondern bereitete die 
Großen auf ihre anstehenden Examina vor.  

 

Diese gemeinsamen Aktivitäten und die Aufmerksamkeit 
bedeuteten den Kindern und auch den Hausmüttern sehr 
viel. Es waren drei emotionale und wunderschöne Monate, 
in den wir viel bewirken konnten. 

Seit dem 15. September 2019 ist es jetzt auch möglich 
per pay pal zu spenden.  
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Seit 9 Monaten managt Michel gemeinsam mit Gisella in 
Zusammenarbeit mit dem Ministerium, unserem Verein 
Waisenhaus Kalkfeld e.V. und der Chamaeleon Stiftung 
das Waisenhaus. Über Whats-app, E-mail und Skype ist 
nun eine stand-by Kommunikation möglich – Probleme 
können jetzt zeitnah diskutiert, Entscheidungen getroffen 
und Projekte gestartet werden. Dies erleichtert unsere 
Arbeit sehr. 

Vanessas berichtet: Im Mai 2019, genau 5 Jahre nach 
unserem 6-wöchigen Aufenthalt am Waisenhaus, haben 
Bibi und ich einen „Namibia Revival Trip“ gemacht. 
Natürlich haben wir auch das Waisenhaus und die Kinder 
besucht. Wir haben vier tolle Tage mit den Kindern 
verbracht, viel gespielt, gepuzzelt, aber auch gearbeitet. 
Ganz neu am Waisenhaus sind fünf Ziegen welche einen 
Teil zum Unterhalt des Waisenhauses beitragen sollen. 
Natürlich durfte eine große Shoppingtour nach 
Otjiwarongo nicht fehlen: Neben Lebensmitteln (ganz viel 
frisches Gemüse und Obst) und Lampen für den großen 
Aufenthaltsraum gab es Schuhe für alle Kinder. 

   

Es ist schön die Entwicklung der Kinder zu sehen, wie 
selbstständig sie sich umeinander kümmern und auf die 
Jüngsten aufpassen. Misheckl managed das 
Waisenhaus vorbildlich und gibt den Kindern eine 
Struktur in ihrem Alltag. Wir freuen uns über die positive 
Weiterentwicklung des Waisenhauses von 2010 auf den 
heutigen Stand. 

Um das Gemüse (Maniok,Spinat, Tomaten) vor der 
sengenden Sonne zu schützen baut Misheck in 
Eigenleistung mit seinem Team und local workers ein 
Schattendach in Eigenleistung für den Garten.  

Wir - Desirée und Marc - haben von Juni bis August – 
während unseres Sabbaticals - am Waisenhaus  gelebt 
und gearbeitet. Aktuell beherbergt das Waisenhaus 25 
Kinder – vom Baby bis zum 16.ten Lebensjahr. Betreut 
werden diese von 7 Hausmütern, einem Gärtner und 
einem Hausmeister (Innocent, ebenfalls ein ehemaliges 
Waisenkind). 

 

Ausblick: Das Waisenhaus-Team soll durch eine Lehrerin 
aus Kalkfeld erweitert werden, die 4 Tage in der Woche für 
2 Stunden den Kindern bei den Hausgaben hilft und auf die 
Examina bzw. den Einstellungstest für die höhere Schule 
in Otjiwaronga  und die Universität in Windhuk vorbereitet. 
Aktuell ist Rioldes ein aussichtsreicher Bewerber für die 
Universität in 2021. 

 

www.waisenhaus-namibia.de 

Vielen Dank für Ihre Spenden im letzten Jahr ! 
Ab jetzt sind auch Spenden per PayPal möglich: spende@waisenhaus-namibia.de 


